
Zeitschrift: Pionier : Zeitschrift für die Übermittlungstruppen

Herausgeber: Eidg. Verband der Übermittlungstruppen; Vereinigung Schweiz. Feld-
Telegraphen-Offiziere und -Unteroffiziere

Band: 1 (1928)

Heft: 1

Artikel: Zur Gründung der Sektion Zürich des E.M.F.V.

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-559468

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-559468
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


— 8 —

Zur Gründung der Sektion Zürich des E. M. F. V.
Gross war der Aufmarsch der Funker und Wehrmänner des

Verkehrsdienstes, welche am 14. Januar, einem Rufe des
Initiativkomitees zur Gründung der Sektion Zürich des E. M. F. V.
Folge leistend, sich im Zunfthaus zur « Schmieden » in Zürich
versammelten, um dem Gründungsakt der Sektion Zürich
beizuwohnen. Einleitend referierte Ftptm. Mahler über Zweck und
Aufgabe der Gründungsversammlung, und hierauf wurden in
rascher Folge die Geschäfte der Traktandenliste erledigt. Nach
der Wahl des prov. Bureaus (Vorsitzender Hptm. Mahler,
Protokollführer Unterfinger) nahm die Diskussion der Statuten in
der Behandlung der Geschäfte den breitesten Raum ein. Mit
wenigen kleinen Aenderungen wurde der vom Initiativkomitee
vorgelegte Statutenentwurf genehmigt. In den nachfolgenden
Wahlen wurde der Vorstand wie folgt bestellt: Präsident: Hptm.
Mahler; Mitglieder: Dr. Hänni, Keel, Fröhlicher, Unterfinger,
Weber und Suter. Die Technische Kommission fand folgende
Zusammensetzung: Präsident: Dr. A, Hänni; Mitglieder: Frick,
Günther, Metraux, Egg, Bertschinger, Degler und Widmer.

Die inzwischen) in Zirkulation gebrachten Einschreibelisten für
die Mitgliedschaft ergaben, dass sich von 72 anwesenden
Versammlungsteilnehmern 68 als Vereinsmitglieder anmeldeten.
Heute zählt die Sektion Zürich bereits über 100 Mitglieder.

Von den weitern Versammlungsbeschlüssen ist besonders die

allgemein begrüsste Festsetzung eines Morsekursus von ca. drei
Monaten Dauer hervorzuheben. Für die Teilnahme an diesem
Kursus entschieden sich 43 Funker und solche, die Funker
werden wollen.

Die durchweg erfreulichen Resultate dieser ersten Versammlung,

die zugleich Gründungsversammlung war, lassen guten
Hoffnungen Raum. Die Sektion Zürich des E. M. F. V. hat schon
treffliche Arbeit geleistet, und wir möchten nicht ermangeln, dem
Initiativkomitee für die Vorarbeiten sowohl als auch für die flotte
Durchführung dieser ersten Versammlung an dieser Stelle zu
danken. Dank gebührt auch den Behörden, welche durch Stellung
der Übungszimmer für den Morsekursus die Bestrebungen unseres
Verbandes unterstützen helfen.

Nach Schluss des offiziellen Teils der Versammlung kam der
schon in der Einladung angekündigte gemütliche Funkerabend:
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war uns doch schon infolge der auf den gleichen Tag angesetzten
Stadtratswahl eine Freinacht sozusagen «in den Schoss gefallen».
Es bildeten sich kleine Gruppen, und überall griff eine fröhliche
Stimmung Platz, wie wir sie nur von früheren Dienstzeiten her
kennen. Wann dieser Teil des Gründungsaktes sein Ende nahm,
braucht nun nicht absolut in der Chronik der Sektion Zürich
festgehalten zu werden. Wir wünschen nur, dass er sich bald wiederhole.

-th-

Zentralvorstand.
VORSTAND

Präsident: Walter Mösch, Major i. Gst., Hubelmattstrasse 6, Bern.
Vizepräsident, Sekretär und Kassier: Theodor Glutz, Adj.-Unteroffizier,

Flurstrasse 4, Bern.
Aktuar: Karl Flügel, Gefr,, Holzikofenweg 22, Bern.
Verkehrsleiter: Richard Hagen, Hptm., Tulpenweg 4, Bern.
Beisitzer: Alfred Marti, Gefr., Zielweg 27, Bern.

MITTEILUNG DER MUTATIONEN
Die Mutationen im Mitgliederbestande der Sektionen sind dem

Zentralvorstand Ende jedes Monats zu melden. Die Eintritte sind mit Namen,
Vornamen, Grad, Einteilung und genauer Adresse mitzuteilen. — Sind keine
Mutationen zu verzeichnen, so ist dem Zentralvorstand eine entsprechende
Meldung zu erstatten.

Aus den Sektionen.
BADEN - VORSTAND

Präsident: J. Senn, Lt., Rathausgasse 7, Baden.

Vizepräsident: A. Santer, Lt., Badstrasse 34, Ennetbaden.
Aktuar: R. M. Wild, Pi., Badstrasse, Baden.
Kassier: E. Stenz, Korp., Mäderstrasse 3, Baden.

MITTEILUNGEN
Morsekursus. Derselbe hat am 30. April begonnen. Die Uebungen finden

im Zimmer No. 1 der Bezirksschule statt: Montags 19.30—20.30, Donnerstags
17.30—19.00.

Stammtisch. Als Stammtischlokal gilt das Restaurant Kursaal. Hock jeden
Dienstag von 17 Uhr an.

BERN - MITTEILUNGEN
Freitag den 18. Mai hat im Restaurant z. «Schweizergarten» (Stammlokal)

die Monatsuersammlung stattgefunden mit einem Vortrag von Oblt. Ramelet
über «Wellenmesser» mit praktischer Vorführung und anschiessender
Diskussion.
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